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NEUES AUS DEM  
TIERHEIM HEILBRONN 

 DIE TIERISCHE ZEITUNG   
  

 

 

 
Das TIERHEIM 
HEILBRONN beherbergt ca. 60 
Hunde, ca. 200 Katzen sowie ca. 
50 Kleintiere wie Kaninchen, 
Vögel, und Schildkröten. 
Weiterhin sind wir für den 
Tierschutz im Stadt- und 
Landkreis Heilbronn zuständig. 
 
Kontakt: 
Tierschutzverein Heilbronn und 
Umgebung e.V. 
Gewerbegebiet Böllinger Höfe 
Franz-Reichle-Str. 20 
74078 Heilbronn 
Tel.: +49 7131 22822 
Fax: +49 7131 200690 
E-Mail: tierheim@heilbronner-tierschutz.de 
 
Homepage: 
www.heilbronner-tierschutz.de 
 
Spendenkonto 
Kreissparkasse Heilbronn 
IBAN: DE19 6205 0000 0000 0288 86 
BIC: HEISDE66XXX 
 
Paypal: 
paypal@heilbronner-tierschutz.de 
 
Bürozeiten 
Montag bis Samstag 
14:00 bis 17:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag geschlossen 
 
 

 
 
Semmel & Brösel suchen ein Zuhause! 
Die beiden Meerschweinchenjungs 
Semmel und Brösel wurden am 
15. Juli 2025 im Tierheim abgegeben. 
 
Für das nette Duo wünschen wir uns ein 
großzügiges, strukturiertes Gehege mit 
viel Platz zum Rennen, Verstecken und 
Entspannen. 

124 Katzen in einem Monat 
Ein bewegter Juli im Tierheim – Katzenflut hält an  
Der Monat Juli 2025 war für uns im 
Tierheim kein leichter Monat, insgesamt 
haben wir 124 Katzen aufgenommen. 
Sieben Kitten erblickten am 19.07.2025 bei 
uns im Tierheim das Licht der Welt und 
sind nun zusammen mit Mama Blueberry 
auf einer Pflegestelle untergebracht. Täglich 
erreichen uns weitere Meldungen über 
herrenlose Katzenmütter mit ihren Kindern 
in Scheunen, Gärten und Weinbergen. Hinzu 
kommen stetig neue Abgabeanfragen von 
Haltern, die ihre Katze im Tierheim 
abgeben möchten. 

 
 
Insgesamt 17 Katzen wurden von 
einem Privathaushalt in Weinsberg 
abgegeben, darunter eine trächtige 
Mutter. 
 
Die “Grey’s Anatomy” Familie wurde 
am 16.07.2025 aufgrund von 
Überforderung abgegeben.  
 
Die beiden Mütter Miranda und 
Amelia brachten jeweils drei Kinder 
zur Welt. Die Geschwister sind nun 
etwa 12 Wochen alt, alterstypisch 
verspielt und neugierig. 
 
Vier Kinder wurden uns gemeinsam 
mit ihrer Mutter Neshama in einer 
Gartenanlage in Amorbach gemeldet. 
Die Familie lebte dort unter einer 
Palette. Neroli und Nyoko suchen 
noch ein Zuhause, genauso Mama 
Neshama. 
 

 

 
 
Katze Serafina streunte einige Zeit auf dem 
Gelände des Tierheims, bis es uns nachts 
endlich gelungen ist, die nette Katzendame 
zu sichern. Serafina zeigte sich sehr 
menschenbezogen und durfte Ende Juli in 
ihr neues Zuhause ziehen. 
 
Zwei Tage später sicherten wir Sergio auf 
dem Tierheimgelände, ein junger, aber 
noch scheuer Kater. 
 

mailto:tierheim@heilbronner-tierschutz.de
http://www.heilbronner-tierschutz.de/
https://www.heilbronner-tierschutz.de/2025/06/22/neshama/
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„Am 31.07.2025 hatten wir 

den regionalen 
Fernsehsender L-TV zu Gast“ 

 
 Am Mittwoch, den 31.07.2025 fanden 
die Dreharbeiten zu einem Beitrag über 

die dringend notwendige 
Katzenschutzverordnung sowie die 

aktuelle finanzielle Situation im Tierheim 
statt. 

 
 

Der Beitrag behandelte außerdem die 
Themen, der zunehmenden 

Abgabeanfragen von Privathaltern und 
der täglich mehr werdenden Meldungen 
über herrenlose Katzen im Landkreis. 
Leider haben im Landkreis lediglich 2 

von 46 Gemeinden in unserem 
Einzugsbereich die dringend notwendige 
Katzenschutzverordnung. Wir können 

anlässlich der aktuellen immer brenzlig 
werdenden Situation nicht 

nachvollziehen, warum sich die 
Gemeinden so sperren, diese dringende 
Maßnahme in Angriff zu nehmen, damit 
das Leid langfristig gelindert werden 

kann.  
 
 

 

Unterschiedliche Schicksale- ein gemeinsamer Wunsch: 
Zahlreiche Katzen suchen ein schönes Zuhause 

 

Die drei Katzenkinder Calista, Calypso 
und Cookie stammen von einer 
unkontrollierten Vermehrung in Berwangen. 
Wir konnten nach und nach alle Katzen 
mit einer Lebendfalle sichern und zu uns 
ins Tierheim bringen.   

Von dieser Stelle haben wir auch die 
hübschen Katzendamen Clara, Claire, 
Clarissa, Claudia und Cordelia bekommen. 
Alle sind im Umgang mit Menschen noch 
etwas schüchtern, aber sehr neugierig und 
suchen Menschen mit Geduld.  

Zur kleinen „C-Familie“ gehören auch die 
drei Kater Chestnut, Chucky, und Cosmo 
die ebenfalls im Juli 2025 aus einer 
Scheune in Berwangen zu uns kamen.  

 

 

 

Alle wurden kastriert, geimpft und gechipt 
und einem Tierarzt vorgestellt und sind 
nun auf der Suche nach einem schönen 
Zuhause mit der Möglichkeit auf Freigang.  

Bei Fragen oder Interesse freuen wir uns 
über eine Nachricht per E-Mail an 
tierheim@heilbronner-tierschutz.de, gerne 
können Sie sich auch telefonisch unter  
07131-22822 melden.  
 

 

 

Tierischer Notfall – Zwei Pythons und 126 Mäuse 
Die Königspythons Spirelli, Spaghetti sowie 126 Mäuse stellten uns vor besondere Herausforderungen 

 
 

Während Spirelli und Spaghetti bei uns 
zunächst gut untergebracht werden 
konnten, bis sie auf ihre Pflegestelle 
ziehen durften, stellte uns die Aufnahme 
einer so großen Mäusegruppe vor 
besondere Herausforderungen. 

 

 

Alle Tiere lebten zuvor gemeinsam in einem 
einzigen Terrarium – eine Haltung, die für die 
Mäuse nicht ideal war. Noch immer suchen 
zahlreiche der kleinen Nager ein geeignetes, 
verantwortungsbewusstes Zuhause. Auch 
Spirelli und Spaghetti suchen ein fachkundiges 
Zuhause bei Menschen mit Erfahrung oder 
ernsthaftem Interesse an der Haltung von 
Schlangen 
 
Wenn Sie Interesse an unseren Schildkröten 
haben, melden Sie sich gerne im Tierheim 
Telefon: 07131–22822  
E-Mail: tierheim@heilbronner-tierschutz.de 
 
 

Am 4. Juli 2025 wurden die beiden 
Königspythons Spirelli und Spaghetti sowie 
126 Vielzitzenmäuse nach dem plötzlichen 
Tod ihres Besitzers in unsere Obhut 
übergeben. 

mailto:tierheim@heilbronner-tierschutz.de
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11 Jahre Tierheim am neuen Standort – wir halten durch! 
 
Kaum zu glauben, aber unser Tierheim ist nun schon seit 
über 11 Jahren im Einsatz für Tiere in Not – und das merkt 
man inzwischen auch an allen Ecken und Enden. Wir geben 
uns alle Mühe, unser Tierheim in Schuss zu halten, doch 
manchmal häufen sich die Baustellen schneller als unsere 
Tiere ihre Näpfe leeren. 
 
In den letzten Wochen war bei uns ordentlich was los.  Im 
Hundehaus haben die Pumpen endgültig den Geist 
aufgegeben. Ohne funktionierendes Abwassersystem geht da 
nichts – also mussten neue Pumpen angeschafft werden. 
Kostenpunkt: knackige 20.000 Euro. Autsch! Unser betagter 
Ford braucht eine Reparatur, damit wir unsere tierischen 
Schützlinge weiterhin sicher zum Tierarzt bringen können. Wir 
hoffen, er ist bald wieder flott!   
 
Die Firma Fliesen Herrmann hat uns eine riesige Freude 
gemacht: Wände neu gestrichen, Fliesen angebracht – und 
einen Teil der Arbeiten großzügig gespendet! Wir sagen von 
Herzen DANKE! 

Auch unsere Wasserschildkröten haben es nicht leicht gehabt – 
sowohl im Teich auf der Hundewiese als auch im großen Teich 
sind die Pumpen kaputtgegangen. Beide wurden ersetzt, damit 
das Wasser wieder frisch und klar bleibt.  Die Firma Ivenz hat 
unsere Hecken gestutzt, über die Zweige haben sich die 
Kaninchen sehr gefreut.  
 
Ein großes Dankeschön an die Firma Wingerath, die den 
Grünschnitt kostenlos entsorgt hat. So sieht's bei uns nicht nur 
innen, sondern auch außen wieder richtig schick aus. Unsere 
Mitarbeitenden waren ebenfalls fleißig: Der Indoorbereich der 
Wasserschildkröten wurde mit viel Liebe bepflanzt, neue 
Hundehütten wurden aufgebaut und gestrichen, und unsere 
Autos durften endlich mal wieder durch die Waschanlage fahren 
und glänzen wie neu. All das zeigt:  
 
Wir packen an, wir halten durch – aber das alles geht nur mit 
viel Engagement,  
Teamarbeit und der Hilfe von Menschen, die uns unterstützen. 
Danke an alle Helferinnen und Helfer – ob mit Muskelkraft, 
Material oder finanzieller Unterstützung!  

   

 
 

 

Große Not an der Spülmaschinenfront: 
Unsere Haubenspülmaschine macht 
schlapp – helft den Näpfen auf die 
Sprünge! 
 
Liebe Tierfreundinnen und 
Tierfreunde, 
unsere gute alte Haubenspülmaschine 
im Tierheim Heilbronn hat offenbar 
beschlossen, in den wohlverdienten 
Ruhestand zu gehen – und das 
ausgerechnet jetzt! Sie spült zwar 
noch, aber mit Müh’ und Not und 
einem gelegentlichen Röcheln 
begleitet sie uns durch den Tag. 
Leider wird das wohl bald nicht mehr 
reichen. 
 
Warum das so dramatisch ist? Ganz 
einfach: Wir versorgen täglich rund 
300 hungrige Mäuler – und die 
müssen natürlich mit blitzblanken 
Näpfen versorgt werden! Sauberkeit 
ist hier das A und O, sonst 
bekommen wir nicht nur knurrende 
Bäuche, sondern auch ziemlich 
schlechte Laune bei unseren  
Vierbeinern. 
 
 

Eine neue Spülmaschine kostet 
schlappe 10.000 Euro – das ist für 
uns kein Klacks, sondern eher eine 
echte Mammutaufgabe. Deshalb 
rufen wir Sie, unsere tierlieben 
Superheldinnen und Superhelden, 
zu Hilfe! 
 
Wenn Sie Lust haben, der 
„Spülheld des Tierheims“ zu 
werden, freuen wir uns, wenn Sie 
uns mit einer Spende unterstützen. 
 
Gespendet werden kann direkt bei 
uns im Tierheim oder per 
Überweisung auf unser 
Spendenkonto: 
  
Tierschutzverein Heilbronn und 
Umgebung e.V. 
IBAN:DE19 6205 0000 0000 0288 86 
BIC: HEISDE66XXX 
Kreissparkasse Heilbronn 
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Erfolgreiches Sommercafé im Tierheim Heilbronn 
Zahlreiche Besucher fanden trotz Regen den Weg zu uns ins Tierheim  
Am Samstag, den 26. Juli, fand unser diesjähriges Sommercafé 
im Tierheim Heilbronn statt – trotz Regenschauern war es ein 
rundum gelungener Tag voller Freude, tierischer Begegnungen 
und Leckereien. Von 13 bis 17 Uhr begrüßten wir zahlreiche 
Besucher, die gemeinsam mit uns einen wunderschönen 
Nachmittag verbrachten. 
 
Für das leibliche Wohl sorgten die circa 45 gespendeten 
selbstgebackenen Kuchen, Torten und vegane Crêpes, die bei den 
Gästen großen Anklang fanden. Auch die vegetarischen und 
veganen Speisen und erfrischenden Getränke waren schnell 
vergriffen. Insgesamt konnten wir 32 kg Bratkartoffeln mit Franks 
leckerem selbstgemachten Tsatsiki verkaufen. 
 
Neben kulinarischen Köstlichkeiten gab es viel zu entdecken: 
Unser Flohmarkt- und Tierzubehörstand lockte viele Besucher, 
spannende Infostände zu artgerechter Kaninchenernährung, 
Tauben und Igeln sowie die Möglichkeit, Tierporträts zeichnen zu 
lassen. Besonders beliebt war das Kinderschminken, das unsere 
Jugendgruppe mit viel Kreativität und Spaß anbot. Auch die Firma 
Deermans Cargobikes stellte ihre Lastenfahrräder zum Transport 
von Hunden vor. 
 
Mit dabei waren auch die Tierschutzkollegen von DASH 
Deutschland Tierschutz Kalamata e.V., die selbstgemachte 
Marmelade, Himbeeressig und Olivenöl verkauften, die Kollegen 
der Tiertafel HN/LB machten selbstgemachtes Popcorn und das 
Team von Für alle Felle Eppingen e.V. mixte leckere Smoothies.  

 

 

 
 

 

Dank der großzügigen Kuchenspenden und der tatkräftigen 
Unterstützung aller Helfer war das Café ein voller Erfolg. Insgesamt 
konnten wir zahlreiche Besucher begrüßen und gemeinsam einen 
Tag voller Tierliebe, Spaß und Gemeinschaft erleben. 
 
Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die zum Gelingen 
dieses besonderen Tages beigetragen haben – sei es durch 
Kuchenspenden, Helfen vor Ort oder einfach durch euer Kommen.  
 
Das positive Feedback und die fröhlichen Gesichter haben uns 
gezeigt, wie wichtig solche Veranstaltungen für unser Tierheim und 
die Unterstützung unserer Tiere sind. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Tierheimfest im Herbst 
und hoffen, euch alle wieder bei uns begrüßen zu dürfen! 
 

 

. 
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Termine 2025: 
-------------- 

 
Herbstfest im Tierheim 
4. & 5. Oktober 2025 
jeweils von 11 - 17 Uhr 
 
Hund, Katze, Maus  
– welches Tier passt zu mir? 
Abendseminar bei der VHS Unterland 
15. Oktober 2025, 18:30 - 20 Uhr 
Ort: VHS-Haus Weinsberg, Zehntgasse 
10, Raum E08 (1. OG) – Anmeldung 
über die VHS Unterland 
 
 
Happy End für Mason-Anton 
 

Der 12 Jahre alte Rüde wurde im 
April 2025 in den Morgenstunden vor 
dem Tierheim an einem Baum 
angebunden aufgefunden. Mason war 
körperlich in einer schlechten 
Verfassung. Doch für den Senior ging 
die Sonne noch einmal auf: Er 
verbringt nun seinen Lebensabend 
gemütlich auf einem Sofa in seinem 
neuen Zuhause. 
 

 

Wenn es darum geht, einen neuen 
tierischen Mitbewohner im Katzenhaus zu 
suchen oder auch gefunden zu haben, 
hören wir in der Vermittlung sehr oft 
Sätze wie:  
 

„Der kam direkt auf uns zu, der hat 
sich uns ausgesucht!“ 

 
„Die ist sofort auf meinen Schoß 

gehüpft - da war klar, das ist unsere 
Katze!“ 

 
Das klingt zwar schön und sehr 
romantisch, ist aber leider sehr 
menschlich gedacht. Die traurige Realität 
im Katzenhaus ist vielmehr, dass viele 
unserer bezaubernden Charaktere ihr 
Wesen gar nicht zeigen können, weil sie 
noch sehr schüchtern oder scheu sind 
und den Umgang mit Menschen noch 
nicht kennen. 
 

Foto: Inga 
 
Wir haben so viele Katzen bei uns und 
deswegen werden vom Besucher oft nur 
die Katzen wahrgenommen, die Menschen 
kennen, selbstbewusst zur Tür 
marschieren und sich auf Abwechslung 
durch den mit Leckerlis bewaffneten 
Besucher freuen. 
 
Am Ende bleibt der Eindruck zurück, 
genau diese Katze hätte sich eine 
bestimmte Person zielstrebig ausgesucht - 
und die anderen bleiben ein weiteres Mal 
zurück. Immer wieder erleben wir aber 
auch, dass die Katzen, die im Tierheim 
keine oder wenig Berührungen zulassen 
konnten, nach einiger Zeit die größten 
Schmuser werden. 

Foto: Elena  

 
Das Zeigen viele Erfolgsgeschichten, wenn 
sich Interessenten darauf einlassen, so 
ein „Blind Date“ mit nach Hause zu 
nehmen.  
 
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten und 
Strategien, scheue Katzen an Menschen 
zu gewöhnen, sodass mit Geduld eine 
positive Veränderung erreicht werden 
kann – und diese Entwicklung 
mitzuerleben, eine Katze einem das 
Vertrauen schenkt, ist unbezahlbar. Und 
für uns immer wieder eine Bestätigung 
dafür, dass es sich lohnt, uns für den 
nächsten Langzeitbewohner stark zu 
machen, der noch nicht für sich selbst 
sprechen kann. 
 
Das „Juli-Shooting“ im Katzenhaus zeigt 
die Vielfalt unserer Samtpfoten. Ob Diva 
mit Schmuseblick oder Kampfzwerg – es 
warten zahlreiche Katzen auf ihre Chance 
auf ein eigenes Zuhause. 

Foto: Neptun 

 

Zahlreiche Abgabeanfragen und Meldungen über herrenlose Katzen  
Das Sichern der Streuner fordert Zeit und Geduld 

 

Wir erhalten derzeit fast täglich 
Abgabeanfragen für Katzen und auch 
Meldungen über herrenlose Tiere.  
 
Um den Tieren bestmöglich zu helfen, 
führen wir bereits Wartelisten und leisten 
Vermittlungshilfe. Wir stellen die Katzen  
auf unserer Homepage, in den sozialen 
Medien, im Echo am Wochenende sowie 
auf Aushängen vor, um so ein Zuhause 
für sie zu finden. 
 
Das Einfangen und Bearbeiten der 
Streunermeldungen erfordert viel Zeit und 
Geduld. Unsere ehrenamtlichen Helfer 
fahren zu den gemeldeten Orten, stellen 
Lebendfallen auf und sitzen oft stunden-, 
tage- oder sogar wochenlang dabei, bis 
die scheuen Katzen in die Falle gehen. 
 
Ehrenamtliche richten Futterstellen ein 
und betreuen diese, damit die Katzen 

nicht abwandern und sich an anderen 
Stellen weiter unkontrolliert vermehren. 
 
Aktuell warten noch mehrere streunende 
Katzenfamilien darauf, gesichert zu werden: 
zwei Mütter mit ihren Jungen in Bad 
Friedrichshall, eine Mutter mit ihren Kindern 
in Oedheim, eine weitere Mutter in 
Weinsberg sowie einige Mütter mit Kitten in 
Güglingen. 
 
Außerdem gibt es Meldungen über 
herrenlose Katzen in Biberach, Flein, 
Gundelsheim, Ilsfeld, Neudenau, Neckarsulm, 
Roigheim und Widdern.  

 
 

   
 

 

Blind Date mit unseren Langzeitbewohnern 
Plädoyer für die Liebe auf den zweiten Blick 
 

https://www.vhs-unterland.de/kurssuche/kurs/Hund-Katze-Maus-welches-Tier-passt-zu-mir/252WB11060

